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Dem Geburtstagskinde
Halle 2 April

Nach den vorliegenden Berichten iſt der geſtrige Geburtstag
oes Fürſten Bismarck überall im deutſchen Vaterlande in Nord
und Süd in den Städten und auf den Dörfern bei Hoch und
Niedrig feſtlich begangen worden und auch im Auslande haben ſich
die ſenden zuſammen gethan um den Tag in würdiger Weiſe
zu feiern

Die neueſte Nummer des Reichsanzeiger bringt an der Spitzedes Blattes in geſperrtem Druck ahlgende Segrußung v
Fürſt Bismarck vollendet heute das achtzigſte Lebensjahr Die

zahlloſen Beweiſe aufrichtiger Liebe und Verehrung welche ihm
aus dieſem Anlaß von nah und fern von hoch und niedrig in den
letzten Tagen und Wochen zu theil geworden ſind legen Zeugniß
davon ab daß die Dankbarkeit für ſeine unſterblichen Verdienſte
um Deutſchlands Macht und Größe unauslöſchlich in die Herzen
des deutſchen Volkes eingegraben iſt Möchte den heißen Wünſchen
die heute überall wo Deutſche wohnen zu Gott emnporſteigen Er
füllung beſchieden ſein und Deutſchlands großer Sohn noch lange
Jahre hindurch die Freude haben das von ihm im Dienſte ſeines
glorreichen Heldenkaiſers geſchaffene Werk der deutſchen Einheit
immer mehr wachſen und ſich befeſtigen zu ſehen

Ueber den Verlauf der Feſtlichkeiten in Friedrichsruh liegen
folgende Mittheilungen des Wolff ſchen Bureaus vor

Um 11 Uhr traf die Abordnung der Seydlitz Küraſſiere
ein etwas ſpäter die ProfeſſorenDeputation kurz darauf die
Abordnungen des Senats der Städte Hamburg Bremen und
Lübeck Dieſe Vertreter der Freien Reichsſtädte ſowie andere
Abordnungen wurden der Reihe nach vom Fürſten Bismarck
empfangen

Der Rektor der Berliner Univerſität Prof Pfleiderer hielt
bei dem Empfange der Profeſſoren folgende Anſprache

Durchlauchtigſter Fürſt Ein großer Freudentag leuchtet dem deutſchen
Volke mit Dankesgruß und Segenswunſch drängt es ſich um den ge
d Mann in welchem es den Schöpfer ſeiner ſtaatlichen Einheit und
den Schirmer des Friedens den Führer und Lehrer ſeines öffentlichen
Lebens und den treuen Wahrer ſeiner höchſten Güter verehrt In dieſem
Jubel erheben auch wir die Lehrer der deutſchen Univerſitäten unſere
Stimme um Eurer Durchlaucht dem EhrenDoktor dreier Fakultäten zum
80 Geburtstag unſere Huldigung darzubringen und der Hoffnung Ausdruckzu geben daß es unſerem Volte vergönnt ſein möge Sie noch lange in

freudiger Rüſtigkeit mit der unbezwinglichen Jugendtraft Jhres Geiſtes und
Willens unter uns weilen und wirken zu ſehen als die geſchichtliche Ver

erung unſeres nationalen Bewußtſeins Zu danken und zu rühmen
haben wir an dieſem Tage beſonderen Grund Jm Rahmen des geeinigten
Vaterlandes hat die Arbeits gemeinſchaft unſerer Hochſchulen in lebhafterem
Austauſch und innigerer Wechſelwirkung ſich entfalten dürfen und dieſem
Bunde fügten Eure Durchlaucht ſelbſt ein neues Glied ein indem Sie mit
Rath und That dafür einſtanden daß die alte vom Ringen der Völker
umwogte Kulturſtätte welche dem Deutſchthum zurückgewonnen ward unter
den Auſpizien des großen Kaiſers von Neuem zu einer Heimſtätte deutſcher
Wiſſenſchaft geworden iſt Weit hinaus über den Bereich der ſtaatlichen
Dinge hat die mächtige Eigenart Jhrer Perſönlichkeit dem ganzen deutſchen
Gedankenleben unvertilgbare Eindrücke aufgeprägt Als einem Muſter der

ſcheidend e

deutſchen Sprache in Wort und Schrift gebührt Jhnen ein Ehrenplatz auch
n unſerer litterariſchen Geſchichte Das leuchtende Vorbild Jhrer Thaten
hat unſerem Volke den Sinn für geſchichtliche Wirklichkeit geſchärft die
Klarheit und Weite Jhres Weltblickes hat wie den Umfang unſerer
nationalen Jntereſſen ſo auch den Jnhalt unſerer Lebensauffaſſung be
reichert der hohe Ernſt womit Sie das deutſche Volk vor den Gefahren
des Erfolges zu bewahren ſtrebten hat die Ueberzeugung belebt daß die
tiefſten Quellen für die Beherrſchung der Wirklichkeit aus der ſittlichen
Kraft des Glaubens fließen Durchlauchtigſter Fürſt Auf den deutſchen
Univerſitäten iſt dereinſt auch in ſchweren Zeiten das Jdeal des deutſchen
Staates gehegt und gepflegt worden nun da Sie verwirklicht haben was
dort geahnt und erſehnt worden fällt denſelben Univerſitäten die Aufgabe
zu dieſen idealen Gedanken unſerer nationalen Einheit rein und unentweiht
durch den Kampf der Meinungen und der Intereſſen der deutſchen Jugend
zu erhalten Jm erneuten Bewußtſein dieſer ernſten Pflicht vereint uns
heut die bewundernde Liebe zu Euerer Durchlaucht möge denn auch dem
gar deutſchen Volke dieſer T zum dauernden Segen gereichen auf
aß es über Noth und Streit des Tages hinaus geeint in der Begeiſterung

für ſeinen großen Kanzler erſtarke und wachſe zu ſteter Treue für Kaiſer
und Reich Das walte Gott Die Vertreter der Lehrkörper der Uni
verſitäten des Deutſchen Reichs Folgen die Unterſchriſten

Fürſt Bismarck führte in ſeiner Erwiderung etwa Folgendes
aus Wenn man von den Parteien ſo viel angefeindet würde
könne man es nicht tragiſch nehmen es ſei der Lauf der Welt
daß gekämpft werde Daraus daß man ihn bekämpfe erſehe man
daß ſeine Gedanken nicht todt ſeien Wenn verſchiedene Frattionen

die Sozialdemokraten das Centrum die Polen ihm übel ge
nommen hätten daß er ſie reichsfeindlich genannt habe ſo könne
er dies aufrecht halten Theoretiſch möchten Alle reichsfreundlich
ſein vorausgeſetzt daß das Reich ſo ſei wie ſie wünſchten Es ſei
bedauerlich daß die Sozialdemokraten nicht die zweite Vice
präſidentenſtelle erhalten hätten weil es ſich dann gezeigt hätte
daß die Sache der Sozialdemokraten noch nicht reif ſei um ent

ifen Man müſſe mit dem Reich rechnen wie es
ſich aus den Thatſachen praktiſch entwickelt habe Es müſſe die
Aufgabe Aller ſein dies zu erhalten

Hierauf ließ ſich Fürſt Bismarck einzelne der Herren perſönlich
vorſtellen Zum Vertreter der Univerſität Göttingen ſagte er

Da habe ich ja ſtudirt leider ohne Erfolg
Der Huldigungszug der Studentenſchaft an dem etwa

4000 Studenten Theil nahmen die 30 Hochſchulen vertraten
marſchirte Mittags vor der Terraſſe des Schloſſes auf Bei dem
Erſcheinen des Fürſten wurde dieſer mit einem dreimaligen be
geiſterten Hurrah begrüßt Hierauf verlas ein Mitglied des Aus
ſchuſſes der deutſchen Studentenſchaft eine Adreſſe und übergab das
auf der Terraſſe aufgeſtellte Ehrengeſchenk
Die Antwort des Fürſten Bismarck auf die ſtudentiſche An
ſprache lautete

Jhre Lehrer zollten mir Anerkennung für die Vergangenheit Jhre
Begrüßung bürgt mir für die Zukunft Sie werden bis zur Mitte des
nächſten Jahrhunderts eine Geſinnung wie heute bekunden wenn ich längſt
geſtorben ſein werde Der Deutſche läßt im ſpäteren Alter nie vollſtändig
ſallen wofür er ſich in der Jugend begeiſterte Was die Regierung Kaiſer
Wilhelms in Jhre Herzen gelegt wird immer ſeine Früchte tragen wie
auch die ſtaatlichen Einrichtungen ſich geſtalten Das Nationalgefühl bleibt
erhalten ſelbſt wenn man auswandert Jch habe heute den Beweis daß
Hunderttauſende Deutſcher in Kapland Amerika Auſtralien mit gleicher
Begeiſterung am alten Vaterland hängen Wir haben die nationale Un
abhängigteit in ſchweren Kriegen erkämpfen müſſen Der Prolog war der
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Roman von Heinrich Köhler
9 Fortſetzung Nachdruck verboten

Er wollte ſich entfernen als es plötzlich leiſe draußen an
die Thür klopfte Herr von Saalfeld ſah ſich nach einem
Zufluchtsorte um

Jch möchte nicht gern geſehen ſein ſagte er zögernd und
trat hinter die Gardine

Auf das Herein der Frau wurde die Thür geöffnet und
ein junges Mädchen trat in s Zimmer Es war ein friſches
roſiges junges Blut von vielleicht achtzehn Jahren muntervon Weſen und Bewegungen mit einem hübſchen Geſichtchen

und einer allerliebſten Figur die n das Kleid von zwar
einfachem Stoff aber geſchmackvoller Anfertigung und dem an
die ſchlanke Taille ſich anſchmiegenden Paletot recht vortheil
haft hervorgehoben wurde

Jch bin eben im Hauſe bei Frau Schneider geweſen
ſagte ſie munter da wollt ich doch auch bei Jhnen mit herein
ſehen Sie ſah ſich um Wo iſt denn Erna

Erna erwiderte Frau Kormann etwas gedehnt Erna
die iſt nicht hier Nicht ſagte das Mädchen be
dauernd Kommt ſie denn bald wieder

Es iſt unbeſtimmt Unbeſtimmt Ja ſie
iſt verreiſt Verreiſt Ei davon habe ich ja vorher gar
nichts erfahren Das iſt nicht hübſch von Erna daß ſie mir
davon gar nichts erzählt hat Nun bin ich ſehr böſe auf ſie

Sie zog dazu ein allerliebſtes moquantes Geſichtchen aber
es wäre ſchwer zu ſagen geweſen ob es mehr Verdrießlichkeit
oder Schelmerei war die aus demſelben r

Hinter der Gardine bewegte es ſich das Mädchen bemerkte
es und wollte dahinter ſehen Frau Kormann trat ihr ſchnell
in den Weg und hielt ſie ſo von ihrem Vorhaben ab

Wenn ich Jhnen ſage ſo dürfen Sie mir glauben
Es iſt Niemand hier

Aber die Gardine bewegte ſich doch
Es war nur ein Luftzug weiter nichts
Nun dann will ich wieder gehen Jch habe von Frau

Schneider viel Arbeit bekommen ein großes Packet ich habe es
draußen liegen laſſen Sie nickte der Frau zu und ſchlüpfte
dann leichtfüßig zur Thür hinaus

Das war ja ein Wettermädel trat Herr von Saalfeld
hinter der Gardine hervor ſie ſcheint ſo ſitt und tugendreich
und etwas ſchnippiſch doch zugleich Wer war denn das
hübſche muntere Kind

Sie heißt Erna Anders und fertigt Handarbeiten für eine
Frau Schneider die hier im Hauſe wohnt und Lieferungen für
größere Geſchäfte hat

Da hat ſie wohl einen großen Verdienſt ſagte der Herr
mit ſpöttiſchem Lächeln

Verdienſt Du lieber Gott Kaum für Brod und
Salz reicht es aus Sie glauben es gar nicht wie ſchlecht
die weiblichen Arbeiten bezahlt werden und dabei ſitzt ſolch
ein Mädchen von früh wenn der Tag graut bis in die Nacht
hinein die reine Sklaverei

Hm dies junge Mädchen ſcheint mir nicht beſtimmt
dazu ſich die Schwindſucht an den Leib zu nähen Steht ſie
allein da

Sie hat eine Mutter ſehr anſtändige Leute
So das iſt brav Man müßte den Leuten lohnende

Arbeit zuwenden Jch werde mir die Adreſſe notiren Sie iſt
Das kann ich Jhnen leider nicht ſagen äber jedenfalls iſt

dieſelbe bei Frau Schneider zu erfahren die eine Treppe tiefer
wohnt

Nun
Kormann

Die Frau geleitete den Beſucher bis auf den Korridor wo
ſie S wiederholten tiefen Knixen von ihm empfahl

ihrend Herr von Saalfeld die Treppen hinabſtieg pfiff
er eine Offenbach ſche Melodie dann murmelte er vor ſich hin

dann will ich gehen leben Sie wohl Frau

oaaaaaaaaaaaaaaaeesholſteiniſche Krieg Wir mußten dann den öſterreichiſchen Krieg führen
um uns mit Oeſterreich auseinanderzuſetzen ſo zu ſagen ein gerichtliches
Separationserkenntniß zu erlangen Nach Sadowa ſah Jeder den Krieg
mit Frankreich voraus Es empfahl ſich dieſen nicht zu früh zu
führen bevor nicht die Früchte der norddeutſchen Einigung unter
Dach gebracht ſeien Nach dem Krieg entſtand das Gerede
nach 5 Jahren erfolge der nächſte Krieg Das ſtand ja zu fürchten
aber ich ſuchte es zu verhindern Wir hatten keinen Grund dazu hatten
was wir brauchten Darüber hinaus zu fechten aus Eroberungsbedürfniß
ſchien mir bonapartiſtiſche Ruchloſigkeit nicht germaniſche Art Jch
bin nach dem Ausbau unſeres Hauſes immer ein Friedensfreund
geweſen und habe dazu kleine Opfer nicht geſcheut Jch habe in der
Karolinen und in der Samoafrage nachgegeben ſo großen Werth ich auch
auf die koloniale Entwicklung legte um nicht Krieg zu führen Das iſt
ein Vorzug des germaniſchen Charakters Befriedigung in der Anerkennung
des eigenen Werkes zu finden ohne Bedürfniß nach Herrſchaft oder Vor
recht Es iſt in politiſchen Dingen viel leichter zu ſagen was man ver
meiden als was man thun ſoll Gewiſſe Grundſätze der Ehrlichkeit und
Tapferkeit unterſagen Manches zu thun ſo wie es beim Manöver verboten
iſt beſtimmte Felder zu betreten Für Entſchließungen über das was
geſchehen ſoll giebt s keine ſichere Vorausſicht ſie ſind abhängig von Ent
ſchließungen Anderer Wenn Freunde ihre Anſicht ändern iſt oft der
ganze Plan mißlungen Poſitive Unternehmungen ſind in der
Politik ſehr ſchwer Wenn ſie gelingen ſoll man Gott danken nicht
mäkeln daß Kleinigkeiten fehlen Ein Menſch kann den Strom
der Zeit weder ſchaffen noch lenken Er kann nur darauf ſteuern mit
mehr oder minder Geſchick Wenn wir zum guten Hafen gekommen ſind
wie ich aus der überwiegenden Zuſtimmung entnehme ſo wollen wir zu
frieden ſein erhalten was wir erlangt haben an Kaiſer und Reich
das Reich wie es iſt nicht wie Manche es wünſchen mit anderen Ein
richtungen etwas mehr Zuthaten von dem was Jedem am Herzen liegt
ſowohl in konfeſſioneller als ſozialer Beziehung Wir wollen feſthalten
was wir haben ſorgend daß wir dies nicht verlieren Deutſchland war
ein mächtiges Reich unter den Karolingern Sachſen Hohenſtaufen Als
dieſe Stellnng verloren war vergingen 500 Jahre ehe Deutſchland wieder

auf die Beine kam Die politiſche Entwickelung iſt ſo langſam wie die
geologiſche Schichten legen ſich übereinander bilden neue Bänke Gebirge
Ich möchte vor Allem die jungen Herren bitten nicht dem deutſchen Kritit
bedürfniß ſich allzuſehr hinzugeben Große Heiterkeit Nehmen Sie an
was Gott gegeben Was wir mühſam unter dem drohenden Gewehrſchlag
des übrigen Europas errungen haben war nicht leicht Wären wir damals
vor den europäiſchen Seniorenkonvent citirt wären wir nicht ſo gut weg
gekommen Freilich bleiben noch berechtigte erſtrebenswerthe Anſprüche übrig
aber nur nicht zu früh zu haſtig Halten wir vor Allem feſt was wir
haben Die meiſten Opfer für die Herſtellung des deutſchen Reichs brachten
die deutſchen Fürſten der preußiſche nicht ausgeſchloſſen Mein alter
d zögerte lange ehe er die Staatsunabhängigkeit bereitwillig an das
Reich aufgab Seien wir den Fürſten dankbar daß ſie für das Reich
Opfer gebracht haben die den Dynaſtien nach der Geſchichte ſchwer werden
mußten Seien wir auch dankbar der Wiſſenſchaft und ihren Pflegern
daß ſie auf dem Herde der Wiſſenſchaft das Feuer der Einigkeit erhielten
bis die Zeit kam da die Flamme höher aufflammte Sie werden ſagen
ich ſei ein alter Konſervativer wiederhole aber halten wir zuſammen was
wir haben fürchten wir uns nicht vor Denen die uns nicht gönnen was
wir haben Jn Deutſchland gab s immer Kämpfe die heutigen Fraktions
ſpaltungen ſind die Nachwehen der alten Kämpfe in den Bauernkriegen
Ohne Kampf kein Leben ohne innere Kämpfe kämen wir zuletzt beim
Chineſenthum an und verſteinerten Nur muß man in allen Kämpfen
einen Sammelpunkt haben Der Sammelpunkt für uns iſt das Reich
nicht wie es Einzelne wünſchen ſondern wie es iſt Deshalb bitte ich
einzuſtimmen Hoch Kaiſer und Reich Stürmiſche begeiſterte Zu
ſtimmung,

Jn jubelnder Begeiſterung ſtimmte die Verſammlung in die

h Z T T JMan muß dieſen armen Leuten ihr Pariadaſein etwas zu
erleichtern verſuchen wenn es noth thut ſelbſt gegen ihren
eigenen Willen Von den zwei Blumen die nach Schiller für
den weiſen Finder blühen laſſen ſich Viele von dem myſtiſchen
Duft der einen der aus der anderen Welt weht die Sinne
umnebeln ſo daß ſie die Empfänglichkeit für die andere irdiſchere
Blume verlieren Jch habe es mir zur Aufgabe gemacht ſo
viel in meinen Kräften ſteht für die vernünftige Erkenntniß zu
wirken auch ein Apoſtel der Menſchheit Er lächelte
mephiſtopheliſch vor ſich hin und verließ das Haus

IV
Der Winter war nun mit ſeiner ganzen eiſigen Macht in s

Land gezogen Und wie der Pulsſchlag der Natur ſcheinbar
erſtorben ſich in s Jnnere des Körpers zurückgezogen ſo auch
in dem Leben und Pulſiren des großen gemeinſamen Körpers
der menſchlichen Geſellſchaft Jn den entlegenen Vorſtadttheilen
wo die Villenſtraßen der Vornehmen in der ſchönen Jahreszeit
eine beliebte Promenade bildeten war es jetzt einſam wie aus
geſtorben

Jn einer ſolchen Gegend war es wo der junge Baron
Reinbach eines Tages gegen die Dämmerung auf einem län
geren Spaziergange wie ſie zu ſeinen täglichen Gewohnheiten
gehörten plötzlich im Vorübergehen vor einer Villa die ein
Stück in den Garten hineinſtand den Schrei einer weiblichen
Stimme zu hören glaubte Er blieb ſtehen und horchte rings
um war es ſtill ſchweigſam und ausgeſtorben war die Straße
in der die Häuſer alle ein Stück von einander lagen Nur das
Krähen eines Hahnes das Bellen eines Hofhundes aus der
Ferne durchdrang die winterliche Dämmerung deren graue S
ſpenſtige Schleier ſich immer tiefer über die Erde ſenkten Da

Hilfe Hilfe klang es wieder mit gewaltiger unterdrückter
Stimme an ſein Ohr Der Ruf konnte nur aus dem Hauſe
kommen vor dem der Baron ſtand Er faßte an die e
Gitterthür ſie war geſchloſſen und nur durch eine Vorrichtung
von innen zu öffnen



I MQQKKKKMQKMK KA XX X rc rein die ſich minutenlang foörtſetzten Darauf trank Fürſt Reichskanzler Hohenlohe hat ſich das VertrauenSein 2 Mittwoch
marck den Chargirten aus dem Bierpokale zu und ſtieg die

Treppe herab um ſich mit Einzelnen der Studirenden zu unker
halten Dabei vertheilte er aus den ihm geſpendeten Sträußen
viele Blumen an die Studentenſchaft welche unausgeſetzte Hochrufe
auf den Fürſten unter Zuſammenſchlagen der Rapiere ausbrachte
Die Studenten waren etwa 5000 an Zahl Der Aufmarſch hatte
etwa eine halbe Stunde gedauert Nachdem Fürſt Bismarck
mehrere Studenten angeſprochen und zu dieſem Zwecke von der
Terraſſe aus den Park betreten 7 lgte nach der Rückkehr des
Fürſten auf die Terraſſe der eſans des Preisliedes Horch
Sturmesflügel rauſchen c nach der Melodie des Körner ſchen
Schwertliedes Nachdem hierauf der Fürſt unter ſtürmiſchen Hoch
rufen den Park verlaſſen hatte löſte ſich der Zug auf Die
Studenten fuhren Nachmittags von 2 Uhr ab in fünf Extrazügen
nach Hamburg zurück

Weiterhin liegen folgende telegraphiſche Nachrichten vor
Friedrichsruh 1 April Der Kaiſer hat an den Fürſten

Bismarck heute ein längeres Glückwunſchtelegramm gerichtet
Auch von der Kaiſerin Friedrich iſt ein huldvolles Handſchreiben
eingetroffen Der König von Sa hat dem Fürſten Bis
marck ſeine Glückwünſche durch einen Adjutanten überbringen laſſen
Der Kaiſer von Oeſterreich hat dem Fürſten heute tele

raphiſch gratulirt König Humbert von Jtalien Prinzregent
von Bayern und andere Fürſtlichkeiten haben bereits

vorher dem Fürſten ihre Glückwünſche dargebracht Der Glück
wunſch des Königs Oskar von Schweden iſt in überaus herz
lichen Worten abgefaßt und preiſt den Fürſten als den Schöpfer
der deutſchen Einheit Es ſind der türkiſche Botſchafter
am Berliner Hofe Tewfik Paſcha ſowie der Adjutant des
Großherzogs von Mecklenburg zur Beglückwünſchung des
Fürſten Bismarck hier eingetroffen Ferner erſchienen auf e
des Kaiſers kurz nach 12 Uhr Mittags eine Abordnung des
9 Jägerbataillons in Ratzeburg aus dem Kommandeur und zwei
Offizieren beſtehend ſowie die Muſikabtheilungen des 4 Garde
Regiments ſpäter des 31 und des 76 Jnfanterie Regiments des
9 Pionier Bataillons und des 24 Feldartillerie Regiments um
dem Fürſten Ständchen darzubringen

Berlin 1 April Jm Weißen Saale des Schloſſes fand heute
Abend 6 Uhr zur Feier des Geburtstags Bismarck s eine Feſt
tafel zu 140 Gedecken ſtatt woran außer dem Kaiſerpaar ſämmt
liche Prinzen und Prinzeſſinnen der Reichskanzler die Miniſter
der geſammte Hofſtaat die Generalität die Mitglieder des Bundes
rathes die Präſidenten des Reichstags des Herrenhauſes und des
Abgeordnetenhauſes theilnahmen Der Kaiſer brachte einen Toaſt
auf Bismarck aus Se werthe Durchlaucht der Herzog von
Lauenburg Fürſt Bismarck hurrah hurrah hurrah Die Muſik
fiel mit Fanfaren ein Nach dem Feſtmahl begaben ſich die
Majeſtäten mit den Feſttheilnehmern nach dem Schauſpielhauſe
woſelbſt eine Feſtvorſtellung ſtattfand Der Reichstags Präſident
Buol und der Vicepräſident Spahn hatten keine beſondere
Audienz hei dem Kaiſer als die Majeſtäten mit großem Gefolge
in der Bildergalerie erſchienen ſtellte der Reichskanzler beide
Präſidenten vor Der Kaiſer richtete ernſte huldvolle Worte
an beide Präſidenten über die Aufgaben des Reichstags und
wünſchte einen gedeihlichen Fortgang der parlamentariſchen Thätig
keit Darauf begab ſich der Kaiſer zur Feſttafel

Kiel 1 April Anläßlich des Geburtstages des Fürſten Bis
marck zeigen die Kaiſeryacht Hohenzollern ſämmtliche Kriegs
ſchiffe und viele Handelsſchiffe einen großartigen Flaggenſchmuck
Die Häuſer in den Hauptſtraßen der Stadt ſind gleichfalls reich
beflaggt Abends fand ein allgemeiner Feſtkommers ſtatt Prinz
Heinrich überwies 500 Mark für den Bismarck Thurm

Köln 1 April Dem Friedrichsruher Spezialkorreſpondenten
der Köln Ztg hat eine ſeit langen Jahren mit dem Hauſe
Bismarck befreundete Perſon bei Beſprechung der Geburtstagsfeier
verſichert Fürſt Bismarck ſpreche nie von dem was er ge
leiſtet immer aber und immer wieder von dem was zu voll
enden ihm nicht mehr vergönnt geweſen Für ſeine Perſon
ſagte dem Korreſpondenten ein dem Fürſten ſehr naheſtehender
Herr iſt Bismarck gleich Michel Angelo und jedem anderen
Genie ein Opfer ſeiner genialen Natur Bezeichnend für Bis
marcks Weſen ſei ein nur den Zunächſtſtehenden bekannter Zug
von Melancholie

Abends fand im Park von Friedrichsruh ein vom Hamburger
Reichswahlverein veranſtalteter großartiger Fackelzug ſtatt der
auf s glänzendſte verlief

Außerdem fanden Feierlichkeiten ſtatt in Braunsberg Koburg
Danzig Deſſau Duisburg Eiſenach Elberfeld Erfurt Eſſen
Flensburg Freiberg i Fulda Hannover Heidelberg Jtzehoe
Jena Kaiſerslautern Kaſſel Köln Königsberg i Pr Kreuznach
Leipzig Liegnitz Mannheim Marienwerder Meißen Minden
Münſter Naumburg a Nordhauſen Osnabrück Poſen Potsdam
Prenzlau Roſtock Schleswig Schwerin Thorn Weimar Wies
baden Wilhelmshaven Wismar Zeitz

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Heute Morgen
nahm der Kaiſer den Vortrag des Dr v Lucanus und ſodann
die Marinevorträge entgegen Um 12 Uhr fand unter dem Kaiſer
eine Kommiſſionsſitzung für die Feier der Eröffnung des Nord
Oſtſeekanals ſtatt zu der u A der kommandirende General des
9 Armeekorps General Walderſee der Oberpräſident von
Schleswig Holſtein Steinmann ſowie die Admiräle Knorr
und Hollmann befohlen waren

Gewandt in allen körperlichen Uebungen wie der junge
Mann es war war es ihm ein Leichtes das Gitter zu über
ſteigen

Er eilte auf das Haus zu aus dem er jetzt deutlich eine
ſchluchzende weibliche Stimme vernahm

Oeffnen Sie mir die Thür ich bitte ich beſchwöre Sie
ich bin nicht was Sie denken hörte er dieſelbe in Schluchzen
und Angſt ſagen Die Sprecherin mußte innen an der ver
ſchloſſenen Hausthür ſtehen

Aber Närrchen, ſagte darauf die Stimme eines Mannes
mit einem rohen Lachen ſo ſeien Sie doch vernünftig ich will
Jhnen ja nichts Böſes thun au contraire es handelt
ſich um Jhr Glück

Jch will aber dieſes Glück nicht ich will bleiben was ich
bin und niemals dafür das glänzende Elend der Schande das
Sie mir anbieten eintauſchen

Schande Tugend das ſind leere Begriffe die der
Geſcheite verlacht der Schein iſt s der die Welt regiert
ſagte des Mannes Stimme ſpottend

keit der Beamten daß ſie eine ſo ſchwierige Aufgabe wie ſie ihnen

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis 3 Apra Nr 79
der Landwirth Bündler bereits ebenſo verſcherzt wie ſ Z ſein
Vorgänger Caprivi Mit Bezug auf die letzte Reichstagsrede
doh über den Antrag Kanitz bringt das Organ des Bundes
der Landwirthe die Deutſche ein einen Artikel in dem
es u a heißt Du lieber Gott wie dürftig man verzeihe
uns das harte Wort aber es entſpricht doch nur der Thatſache
nehmen ſich dieſe Beſorgniſſe über die Durchführbarkeit des An
trages aus Der Handel könnte leiden Der Kaufmann würde
dies und das fürchten Und dann dies Mißtrauen in die Fähig

der Antrag Kanitz ſtelle nicht zu erfüllen vermöchten Und dann
wieder die Furcht vor der Schädigung der Getreidekaufleute Sind
denn etwa die Intereſſen der paar doch nur zweifelhaft deutſchen
Firmen die die Getreideeinfuhr heutzutage monopoliſiren die

berechtigten Jntereſſen hinter denen die der Allgemeinheit und
der Landwirthſchaft zurückſtehen müſſen Was der Reichskanzler
noch an Rechenkunſtſtücken über den verhältnißmäßig geringen
Kreis der von dem Antrag Kanitz Vortheil haben werde vor
brachte iſt ſchon widerlegt worden und wurde von Herrn
v Plötz ſpäter vollends abgethan

Ueber den Erlaß eines Sperrgeſetzes für die
Melaſſe Spiritus Brennereien ſchreibt die Kreuzztg
Da der Reichstag bis zum 23 April vertagt iſt und die Be

rathungen über die vorliegende Novelle zum Branntwein
ſteuergeſetz vor Monatsfriſt kaum in Angriff genommen werden
dürften ſo iſt in Bundesrathskreiſen ernſtlich in Erwägung gezogen
worden den Erlaß eines Sperrgeſetzes im Sinne des Artikels 3
Abſatz 1 der Novelle betreffend die Uebergangsbeſtimmungen für
den Betrieb der Melaſſe Spiritus Brennereien für die Zeit vom
1 April bis 30 September 1895 beim Kaiſer unter Vorbehalt
nachträglich vom Reichstage einzuholender Jmmunität zu erwirken
Die Publikation dieſes Erlaſſes durch den Reichsanzeiger dürfte
bald erfolgen

Die Tabagkarbeiter wollen eine Cigarrenfabrik mit
Kontrollmarke als Genoſſenſchaft der Tabakarbeiter unter Aufſicht
der Kontrollkommiſſion mit beſchränkter Haftpflicht gründen

Eſſen 1 April Geſtern hielt der Gewerkverein chriſt
licher Bergleute für den Oberbergamtsbezirk Dortmund ſeine
erſte Hauptverſammlung ab an der etwa 150 Delegirte theil
nahmen Der Vorſitzende Bergmann Bruſt theilte mit daß der
Verein ungefähr 4000 Mitglieder hat welche ſich auf etwa
100 Zahlſtellen vertheilen und 80 Ehrenmitglieder Nach dem
Kaſſenberichte wurden 1555,75 Mk eingenommen der Beſtand
beträgt 714 Mk Bemerkenswerthe Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt

Frankfurt a 1 April Eine unter dem Vorſitz des
Präſidenten der hieſigen Handelskammer v Guaita von allen
Handelskammern der Provinz Heſſen Naſſau und des Groß
herzogthums Heſſen einberufene zahlreich beſuchte Verſammlung
nahm nach dem Referat des Bankdirektors Thorwart mit allen
gegen eine Stimme eine Reſolution an in welcher die Reichs
regierung erſucht wird die bimetalliſtiſchen Beſtrebungen
entſchieden zurückzuweiſen

Würzburg 1 April Der kommandirende General des
II Armeekorps Parſeval tritt beſtimmt Ende April zurück
ſein Nachfolger wird General Xylander

Belgien
Brüſſel 1 April Heute veranſtaltete die Arbeiterpartei

eine Kundgebung gegen das Gemeindegeſetz Ein Aufzug von
5000 Perſonen bewegte ſich durch die Stadt ohne daß Zwiſchen
fälle vorkamen Unter freiem Himmel fanden eine Reihe von Ver
ſammlungen ſtatt Die Sozialiſtenführer hielten dabei heftige An
ſprachen in denen ſie die Arbeiter aufforderten das Gemeindegeſetz
welches jetzt der Kammer vorliegt pünktlich zu befolgen Der
Generalrath der Arbeiterpartei hielt heute eine Berathung ab über
welche völliges Stillſchweigen beobachtet wird Die Gazette
glaubt jedoch zu wiſſen daß die Fehr gegen den allgemeinen Ausſtand ſich erklärt habe Dem Patriote zufolge

kam es in Renaix geſtern Abend wiederum zu einem Zuſammen
ſtoße zwiſchen Streikenden und Gensdarmerie Zwei Perſonen
wurden verwundet eine derſelben ſehr ſchwer

Frankreich
Charleroi 1 April Wie vorausgeſehen wurde iſt unter

den Glasarbeitern von Charleroi ein theilweiſer Strike aus
gebrochen Es wird in nur etwa 10 von 20 Glashütten gearbeitet
und zwar von Arbeitern deren Kontrakte noch nicht abgelaufen
ſind Jm Ganzen arbeiten 6000 von 10000 Arbeitern Es
herrſcht vollſtändige Ruhe Die Kohlengrubenarbeiter
arbeiten ſämmtlich Jn den Kohlenbecken von Lüttich Mons und
im Baſſin du Centre herrſcht vollſtändige Ruhe es wird überall
gearbeitet

Spanien
Madrid 1 April Die Regierung beſchloß als einzige

Verſtärkung für die Truppen auf Cuba 20000 Mann einzuberufenund den Effettivbeſtand der Armee zu vervollſtändigen Der

Marſchall Martinez Campos nahm geſtern das Frühſtück bei
der Königin Regentin ein um ſich vor ſeiner Abreiſe nach Cuba
zu verabſchieden

Amerika
Newyork 1 April Wie das Reuter fſche Bureau aus

KeyWeſt meldet fanden am 26 und 30 März Gefechte zwiſchen
den Jnſurgenten auf Cuba und den Regierungstruppen der
Provinz Santa Clara ſtatt Die Regierungstruppen ſollen an
beiden Tagen geſchlagen worden ſein und 49 Todte verloreu haben
Viele Soldaten ſollen zu den Jnſurgenten übergehen Die letzteren
werden auf 20000 Mann geſchätzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 2 April 1895
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Donnerstag

4 April Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für die
öffentliche Sitzung I Erſtattung von Drainagekoſten 2 Anderweite
Feſtſetzung der Baufluchtlinien für einige Grundſtücke am Ranniſchen
Platz 3 Entlaſtung der Rechnung der Paul RiebeckStiftung pro 1893944 Einſetzung einer gemiſchten Kornniſſion zur Unterhandlung mit der

Königl wegen Ankaufs der Rabeninſel 5 Verzicht auf Rück
forderung der zu Bauten an der Moritzkirche geleiſteten Zahlungen 6
Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion zur Berathung der Frage wegen
anderweiter Vermiethung des Stadttheaters 7 Fluchtlinienfeſtſetzung in
der Zapfenſtraße 8 Petition der Hausmänner in den Schulen Reinigungs
koſten betreffend 9 Ablehnung eines Vergleichs wegen Straßenland
10 Konvertirung der Anleihe von 1882 11 Niederſchlagung von
Hundeſteuer 12 Mittelbewilligung für die Umpflaſterung der Olearius
ſtraße 13 Fluchtlinienfeſtſetzung für das Preßler ſche und Fuß ſche
Grundſtück b für die geſchloſſene Sitzung 14 Petition des Kauf
mannes Stock 15 Anſtellung einer Klage wegen 625 Mk 16 Definitive
Anſtellung von 2 PolizeiSergeanten 17 Gehaltserhöhung eines Be

Dem Baron der an der Hausthür dem Geſpräch folgtekam dieſelbe plötzlich bekannt vor h folg
Jch verſtehe nicht was Sie da ſagen entgegnete das

Mädchen wieder mit ſcham und angſtbebender Stimme ich
bitte nur daß Sie mich gehen laſſen

Gortſetzung folgt

amten 18 Nachtrag zum Statut einer Stiftung 19 Wahl zweier
Armenpfleger für den 1 Bezirk 20 Wahl eines Armenpflegers für den
2 Bezirk 21 Wahl eines Vorſitzenden eines ſtellvertretenden Vorſitzenden
und eines Armenpflegers für den 9 Bezirk 22 Zuwendung einer Beihilfe
an einen Poli ten 23 Deſinitive Anſtellung von 2 Polizei

Der Kreistag des Saalkreiſes hielt am Sonnabend im Ständean eine Sitzung 7 Es wurde gemäß dem a des h
aus den Ueberſchüſſen der Kreisſparkaſſe eine einmalige außerordentliche
Beihülfe von 300 Mk für das JohannesStift in Eracau bei Magdeburg
ur Errichtung eines Heims für Krüppelkinder bewilligt Es wurde ferner

deſchloſſen die Stelle eines Gemeindekaſſen Reviſors und ſtellvertretenden

Sparkaſſen Kontrolleurs vom 1 April d J einzurichten das Gehalt nach
der im vorigen Jahre angenommenen Skala für Subalternbeamte mit
1800 Mk Anfangsgehalt den Nach einer Mittheilung des Finan
miniſters wird der s im Rechnungsjahr 1895/96 anßerordentlicher Weiſe
noch einmal aus den landwirthſchaftlichen Zöllen eine Zuwendung erhalten
welche ſich vorausſichtlich a etwas über 100000 Mk belaufen wird Es
wurde beſchloſſen aus dieſer Summe 40000 Mk zu entnehmen zur
Deckung der dem Kreiſe zur Laſt fällenden Koſten für den 1892 beſchloſſenen
Bau der Kreis Chauſſeen oon der Magdeburg Leipziger Provinzial Chauſſee
über Zwintſchöna und Kleinkugel bis zur Delitzſcher Kreisgrenze und von
Lochan bis an die Burgliebenauer Kreisgrenze Weiter ſoll der nach
Abzug der erwähnten 40 000 Mk verbleibende Reſt der leßtmaligen Zu
wendung aus den Getreidezöllen zur Bildung eines Ergänzungsfonds Ler
wendet werden aus welchem die Mittel zur Balancirung des Kreis Haus
halts dann entnommen werden ſollen wenn bei einem weiteren Heruntergehen
der Einkommenſteuer und Steigen der Bedürfniſſe der beſchloſſene 50
Zuſchlag zur Einkommen Gruud Gebäude und GewerbeSteuer zur
Deckung der Ausgaben nicht mehr ausreichen ſollte Es folgte darauf die
endgiltige Feſtſtellung des Bauplanes für das neue Sparkaſſen Gebände
an der Ecke der großen Steinſtraße und der alten Promenade für den
Umbau des d äe und den Neubau eines Nebengebäudes wurden
die Koſten nach den Anſchlägen bewilligt welche von Herrn Baurath
Kilburger aufgeſtellt werden

en Bei der Halleſchen Straßenbahn en
die Betriebseinnahmen für März 1895 12012,90 Mk gegen 1894
13 721,40 Mk mithin Minus März 1895 1708,50 Mk Die Geſammt
betriebseinnahmen für Januar März 1895 34 503,70 Mk gegen
1894 36803 Mk mithin Minus 1895 2299,30 Mk Die Stadt
bahn Halle verzeichnete im Monat März eine Einnahme von
23461,80 Mk gegen 25 967,06 Mk im Jahre 1894

PortlandCemeutFabrik Halle Die am vergangenen Sonn
abend ſtattgefundene vierte ordentliche Generalverſammlung war von
10 Aktionären welche 820 Aktien mit 820 Stimmen vertraten beſucht
Der im Jahre 1894 erzielte Brutto Gewinn beträgt 61 767,14 Mk Nach
Abzug des Verluſt Vortrages vom 31 December 1893 in Höhe von
39421,50 Mk verbleibt ein Reſtbetrag von 22345,64 Mk Die vom
Auſſichtsrath feſtgeſetzten Abſchreibungen betragen 27 998,59 Mk ſo daß
zur Deckung derſelben außer dem zur Verfügung ſtehenden Betrage von
22345,64 Mk noch 5651,95 Mk erforderlich ſind und ſomit der Betrag
von 5651,95 Mk als Verluſt Saldo per 1 Januar 1895 vorgetragen wird
Der Abſatz der im Allgemeinen hauptſächlich des immer noch
darniederliegenden Baugewerbes wegen als unbefriedigend bezeichnet werden
muß war geringer als im Vorjahre doch gelang es und zwar im
Verhältniß zum allgemeinen Bedarf den Kundenkreis dank der allſeitig
als vorzüglich anerkannten Güte des Fabrikats zu vergrößern enn
auch die Verkaufspreiſe unter Einwirkung der Convention ſtiegen ſo konnte
eine weſentliche Preisaufbeſſerung für das Jahr 1894 nicht herbeigeführt
werden da die vor Abſchluß der Convention und Kartell Verträge von
den meiſten Fabriken zu ſehr billigen Preiſen für das Jahr 1894 vor
verkauften Quantitäten einen nachtheiligen Einfluß ausübten Leider ſind
durch die aus zwingendſten Gründen Anfang December vorigen Jahres
erfolgte Auflöſung des Mitteldeutſchen Verbandes dem auch die Portland
Cement Fabrik Halle a S angehörte wiederum recht unerquickliche Kon
kurrenz Verhältniſſe gezeitigt worden Es ſteht jedoch zu erwarten daß
bei Wiedereintritt normaler Zuſtände in der Cement Induſtrie es gelten
wird den neuerdings eingetretenen Verhältniſſen gegenüber einen Ausgleich
zu finden und das Unternehmen zu einem rentablen zu geſtalten

StadtTheater Wegen Unpäßlichkeit des Herrn Rinald iſt die
Erſtaufführung von Jbſens Klein Eyolf von Donnerstag auf Sonn
abend verlegt worden

National Theater Gefallene Engel Volksſtück von Nordmann
wird heute aufs fleißigſte einſtudirt zum erſten Male in Scene gehen
Die bei der Letztaufführung mit großem Beifall rn Geſangs
pß Der Stabstrompeter wird am morgigen Mittwoch wiederholt
werden

Walhalla Theater Wiederum iſt es eine Luſt über den neuen
Spielplan zu berichten der entſchieden zu den beſten hervorragendſten
feiner Art gehört Als r Künſtler iſt aus dem verfloſſenen Plan der
berühmte Phantaſie Equilibriſt Mr Erneſto Mephiſto verblieben der
ſich in kurzer Zeit die hohe Gunſt des Publikums erworben hat Von den
neu engagirten Künſtlern ſtellen ſich uns zunächſt zwei kleine reizende
Kindergeſtalten die Siſters Victoria in ihrer Eigenſchaft als engliſche
Tanzſängerinnen vor mit einem niedlichen Puppenliedchen eröffnen ſie
ihr Debut um dann eine Reihe zierlicher Tänze auch mit dem Lieb
lieblingsſpielzeug der Mädchen der Springſchnur n zu denen
ſich die entſprechend gewechſelten ſehr geſchmackvollen Koſtüme recht nett
ausnehmen Herr Max Menzel iſt ein Komiker reinſten Waſſers ein
Geſangshumoriſt erſten Ranges dem eine nicht unbedeutende mimiſche
Begabung prächtig zu ſtatten kommt wenn er Charley s Tante oder den
Poſaunenbläſer der großen Heilsarmee e darſtellt Eine angenehme Er
gänzung findet ſein Fach in den Geſchwiſtern Emmy und Jean Craſſé
welch letzterer als Thierſtimmen und Jnſtrumenten Jmitator ganz treff
liche Leiſtungen entwickelt beſonders entfeſſelt er die Heiterkeit des Pu
blikums mit ſeiner Dorfmuſik Etwas Senſationelles und in der That
Phänomenales leiſten die vier Meers auf dem geſpannten Drahfſeil
Viele Künſte die e produzieren ſind unſeres Erachtens unerreicht undverdienen wie z B die Pyranudenformgugen das höchſte Lob Die

Meers ſind eine Elite Truppe in des Wortes echteſter Bedeutung die
gewiß den Glanzpunkt des Spielplans bildet Ungeheure Lachſalven er
wecken Miß Erna und Mr Walton mit ihren vorzüglich dreſſirten
Thieren Während Miß Erna eine ſtattliche Erſcheinung mit einer an
Pudeln reichen Hundemeute die ganz ihres Winkes gewärtig ſitzt und
ſpringt ihr künſtleriſches Weſen treibt ſo ſieht Herr Walton in der Pferde
dreſſur den Gipfel ſeiner Macht drei ſtattliche Pony s ſind ſeinem Willen
aufs leiſeſte gehorſam Pudel und Affen vertreten die Stelle von Kunſt
reitern ſo daß man glaubt im Cirkus zu ſein Alle einzelnen Epiſoden
die die beiden Künſtler mit ihren Zöglingen vorführen wollen wir nicht
erwähnen es würde dadurch für Viele das Angenehme der Ueberraſchung
verloren gehen Die Kinder werden aber Gelegenheit haben ſich einmal
herzlich auslachen zu können

Sozial demokratiſche Volksverſammlung Jm Prinz Carl
fand geſtern Abend eine ſtark beſuchte ſozialdemokratiſche Volksverſammlung
ſtatt in welcher Herr Reichstags Abgeordneter Schönlank einen etwa2 Stunden währenden Vortrag über Ken Fürſten Bismarck hielt Der

Vortrag bot ſo gut wie nichts Neues es wurden eine Reihe von Zeitungs
Citaten aus jüngſter Zeit und aus früheren Jahren angeführt Der Ge
dankengang war in der Hauptſache etwa der daß Bismarck mit Bezug auf
die auswärtige Politik ein Gewaltmenſch und ein Umſtürzler geweſen
ſei daß er in der inneren Politik ebenſo gewaltſam gehandelt in dieſer
aber nur Mißerfolge erzielt habe daß er der Vorkämpfer groß kapitaliſtiſcher
Intereſſen und ein Feind des Proletariats auf politiſchem und auf wirth
ſchaftſichem Gebiete geweſen und geblieben ſei Jnſonderheit habe er ſich
der von Rodbertus entworfenen Sozialreform welche in der kaiſerlichen
Botſchaft vom November 1881 ihren Ausdruck fand in ihren wichtigſten
Theilen widerſetzt Alsdann wurde eine Reſolution angenommen wonach
die Verſammlung gegen die Ernennung des Fürſten Bismarck zum Ehrenbürger von Halle Proteſt einlegt und gleichzeitig ihre Genngihuang über

die Haltung des Reichstags vom 23 März er ausſprichto ArbeiterJnbiläum Geſtern waren 50 Der verfloſſen ſeit
der Hausknecht Wilhelm Schröder bei dem Vater des Herrn Seifen
fabrikant Kobert in den Dienſt trat den er ſeitdem ununterbrochen ver
ſehen hat Jn Anerkennung dieſer langjährigen treuen Dienſte iſt dem
Jubilar am geſtrigen Tage an welchem er übrigens auch in ſein 67 Lebens
jahr eintrat das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen welches ihm von dem
dazu im genannten Geſchäft erſchienenen Herrn Oberbürgermeiſter Staude
mit einer herzlichen Beglückwünſchungs Anſprache überreicht wurde Von
Seiten des Herrn Kobert wie ſeines jetzt 93 jährigen Vaters der früher
die Firma geleitet wurde der treue über dieſe Beweiſe der Anerkennung
tief gerührte Mitarbeiter durch eine Reihe von Geſchenken ausgezeichnet
Möge dieſes ſchöne im Laufe der Jahrzehnte a zu einem freund
ſchaftlichen gewordene Verhältniß zwiſchen Arb ehernoch lange Beſtand haben ß zwiſch rbeitnehmer und Arbeitg

Sergeanten 24 Petition Ermäßigung eines Miethszinſes betreffend
25 Bewilligung einer e Zulage an einen PolizeiBeamten26 Wahl eines Acmenpfegers den 7 Bezirk den Theilnehmern an den n e r in Halle

rn prechverbindung Fortan iſt der Sprechverkehr S
AmmendorfRadewell Naumburg Saale Trotha Uwitz und n
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Nr 79 MittwochM eſie und derjenigen in Arnſſtadt anderſeits zugelaſſen Die Gebühr
r ein Geſpräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt eine Mark

Techniker Perein Jn der Hauptverſammlung hielt Herr
Ingenieur Oſſig den angekündigten nd über Waſſerleitungsarbeiten
Der Vortrag war durch viele Zeichnungen ausgelegte Modelle ergänzt

Die übrigen Punkte der Tagesordnung betrafen ledigltch innere Ver
einsangelegenheiten

Der Stenotachygraphen Verein Vorwärts wird heute
Dienstag ſeine ordentliche Generalverſammlung abhalten Auf der Tages
ordnung ſteht Berichterſtattung des Vorſitzenden über das abgelaufene
Geſchäftsjahr Bericht des Kaſſirers Bericht des Archivars Neuwahl
des Vorſtandes Erledigung der eingelaufenen Anträge

Eine Familien Tragödie Als änzung unſeres geſtrigen
ausführlichen Berichtes über die Familien Tragödie welche ſich im Park
von Reilsberg abgeſpielt hat wird aus Gera unterm 29 März
Folgendes gemeldet Vermißt wird hier ſeit Montag ein kinderloſes
Ehepaar Als geſtern die Thür geöffnet wurde fand man auf dem Tiſch
einen Brief des Jnhalts vor daß die Vermißten ihrem Daſein ein Ende
machen wollten Es wird angenommen daß ſie den Tod in der hohen
Elſter geſucht und gefunden haben Als äußerer Grund zu dem Schritte
könnte angenommen werden die Entlaſſung des 40 jährigen Mannes der
Schloſſer war aus ſeinem Wirkungskreiſe in dem er ſeit langen Jahren
thätig war Er wird als ein geachteter Mann bezeichnet der dort eine
Art Vertrauensſtellung einnahm und auch in geregelten Vermögens
verhältniſſen lebte Diefe Angaben decken ſich im Allgemeinen mit den
in unſerer geſtrigen Notiz ausgeſprochenen Vermuthungen einerſeits mit
den von dem Ehemanne Heyer gemachten Ausſagen andererſeits

Mißhandlung Jn der vergangenen Nacht wurde der Schloſſer
Max Meckelſtraße 5 wohnhaft von dem Arbeiter Wilhelm
Schlamm 3 ohne jegliche Veranlaſſung mittelſt Schlageiſens an der rechten
Hand derartig verletzt daß er kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

br Kleiner Brand Geſtern Abend gegen 7 Uhr war in der zweiten
Etage des Grundſtücks Merſeburgerſtraße 14 durch Umfallen einer Lampe
ein Stubenbrand entſtanden welcher durch die Bewohner noch rechtzeitig
gelöſcht werden konnte

Die Bismarckfeier in Halle
Wolkenloſer Himmel und lichter Sonnenſchein wehende Flaggen Feſt

ſchmuck und Feſtestrubel das waren die Kennzeichen des 1 April des
Ehrentages des Fürſten Bismarck Außer dem Flaggenſchmuck an den
öffentlichen und zahlreichen privaten Gebäuden zeigten viele Schaufenſter
in geſchmackvollen Dekorationen Büſten des gefeierten Altreichskanzlers
Am Nachmittag durchſtrömte eine froh bewegte Menſchenmenge die Hauptſtraßen der Stadt und am Abend hatten ſch viele Neugierige auf dem

Marktplatze verſammelt um die von der Stadt gebotene Jllumination zu
ſchauen Ueber die anläßlich des Ehrentages außer den bereits mit
getheilten Feiern noch erfolgten feſtlichen Veranſtaltungen iſt Nachſtehendes
zu berichten

Allgemeiner Bismarck Feſt Kommers
Solch eine impoſante nach der S der Feſtverſammlung

wie hinſichtlich der herrſchenden W be n Feier als ſie der
geſtrige Abend aus Anlaß des 80 Geburtstages des Fürſten Bismarck
im allgemeinen Feſt Kommers im großen Saale der Kaiſerſäle brachte
hat unſere Stadt ſich in einem geſchloſſenen Raum wohl noch niemals
vollziehen ſehen Auf die Einladung des Feſt Ausſchuſſes zur Theilnahme
an dieſer Feier an alle Bismarck Verehrer in unſerer Stadt ohne Rückſicht
der Parteiſtellung hatten mehr als 1200 Feſttheilnehmer ſich eingefunden
allen Kategorien des Nähr Lehr und Wehr Standes angehörig wir
ſind aber überzeugt daß die zehnfache h verſammelt geweſen ſein würde
um durch ihr Erſcheinen dem großen Kanzler ein Scherflein des Tributs
der Dankbarkeit und Verehrung darzubringen wenn der Raum es ges
ſtattet hätte Wir würden nicht fertig werden wollten wir im Einzelnen
die Feſttheilnehmer aufzählen deren Name nicht blos in den Mauern
unſerer Stadt ſondern weit über die Bannmeile derſelben hinaus
vielfach bis an die Enden der Welt einen hohen Klang hat
So mag denn hier nur erwähnt ſein daß an der erhöhten von der
lorbeergeſchmückten Koloſſalbüſte des Altreichskanzlers überragten Präſidenten

tafel neben Herrn Prof Dr Meyer in deſſen Händen die Leitung des
Kommerſes lag die Herren Wirkl Geh Berg Rath und Berghauptmann
von Heyden Rynſch Oberbürgermeiſter Staude und Stadtver
ordnetenVorſteher Geh Reg Rath Prof Dr Dittenberger Platz ge
nommen hatten Nachdem die in Uniform erſchienene Militär Kapelle
Weber s JubelOuverture zum Vortrag gebracht hatte erklangen wuchtige
Schlägerhiebe Silentium wurde geboten und Herr Oberbürgermeiſter
Staude erklärte den Feſt Kommers für eröffnet zu deſſen Einleitung das
Lied Stimmt an mit hellem hohem Klang den Saal durchbrauſte
Nach demſelben erhob ſich Herr Oberbürgermeiſter Staude um in
markigen Worten welche die Feſtverſammlung ſtehend anhörte das Hoch
auf den Kaiſer auszubringen welches dann donnernden Wiederhall fand
Die Anſprache hatte folgenden Wortlaut Verehrte Feſtgenoſſen Sie Alle
werden meine Freude theilen daß die Bürgerſchaft hier ſo zahlreich zu
ſammengekommen iſt um dem großen Kanzler dem Fürſten Bismarck
welchen wir mit Stolz unſeren Ehrenbürger nennen eine dankbare
Huldigung zu bereiten Aus allen Berufskreiſen haben wir uns ohne
Unterſchied der Parteiſtellung des Einzelnen verſammelt mit dem ein
müthigen Wunſche den Begründer der Einheit unſeres Vaterlandes zu
ehren Jn demſelben Sinne ſind ja in dieſen Tagen überall in Deutſch
land patriotiſche Männer zuſammengetreten in Stadt und Land vom
Palaſt bis zur Hütte um dem Fürſten Bismarck den Dank der Nation
darzubringen Und nicht nur in unſerem deutſchen Vaterlande ſondern
über deſſen Grenzen hinaus weithin bis zu den Antipoden überall wo
Deutſche wohnen welche noch in treuer Liebe an Deutſchland
hängen da feiert man den Namen Bismarck Nur an einer Stelle
mit ſchmerzlich bewegtem Herzen kann ich es doch hier nicht unter
drücken hat man ſich ablehnend verhalten Es hat ſich eine
Mehrheit im Reichstag zuſammengefunden welche geglaubt hat
dem größten Deutſchen den Dank der Nation vorenthalten zu ſollen Dieſen
Beſchluß will ich hier nicht kritiſiren er iſt gerichtet Uns genügt das
Wort unſeres Kaiſers an Bismarck wir kennen es ja Alle Dies
Kaiſerwort war uns wohl Allen aus der Seele geſprochen und mit uns
unzähligen Patrioten Damit hat der Kaiſer unſer Volk vor dem Vor
wurf der Undankbarkeit bewahrt Dank ſei ihm dafür Dank ſei unſerem
theuren Kaiſer auch dafür daß er ſich bei der Beglückwünſchung und
Ehrung Bismarck s an die Spitze der Nation geſtellt hat daß er ſelbſt
mit dem Kronprinzen nach Friedrichsruh geeilt iſt und den greiſen Kanzler
mit Ehrenbezeugungen überhäuft hat wie ſie wohl noch nie ein Souverain
einem Unterthanen zu Theil werden ließ Dank ſei unſerem Kaiſer auch
dafür daß er den heutigen Tag zu einem Nationalfeiertag erhoben hat
an welchem in der Bismarckfeier zugleich das Lebenswerk unſeres National

heros die Einigung Deutſchlands gefeiert wird Verehrte Feſt
genoſſen laſſen Sie uns in unwandelbarer Treue und Ergebenheit unſerer
Dankbarkeit gegen unſeren Kaiſer jubelnden Ausdruck geben Se Majeſtät der
Kaiſer und König Wilheim II unſer allergnädigſter Herr lebe hoch hoch hoch
Mit ſtürmiſchem Beifall wurde dann das von Herrn Generaldirektor
Kuhlow trefflich vorgetragene von Paul Heyſe verfaßte und von dem
Deſſauer Tondichter Klughardt in Muſik geſetzte Bismarck Lied Wem ſoll
das Lied erklingen Dem Mann dem keiner gleich begrüßt worauf HerrProf Dr Haym der auch vor zehn Jahren an Vismarde 70 Ge
burtstag beim Bürger Kommers im Stadt Schützenhauſe den großen
Kanzler gefeiert hatte die Rednertribüne beſtieg um die Feſtrede zu haltenJ en hellendeien markigen Darlegungen die von den Feſtgenoſſen in

athemloſer Aufmerkſamkeit verfolgt wurden bis häufig bei beſonders
wirkungsvollen und bedeutſamen Wendungen die Zuſtimmung zu dem
Gehörten ſich unwiderſtehlich in brauſenden Beifallsrufen Bahn brach
führte der Redner trotz ſeiner mehr als 70 Jahre jedem Feſttheilnehmer
auch im entfernteſten Theile des Saales verſtändlich den Erſchienenen
die Bedeutung des Fürſten Bismarck vor Augen Jm weiterenVerlauf des Abends tieg die Feſtſtimmung immer mehr Es war
dies in erſter Linie mit dem freundlichen Entgegenkommen des Vereins

zzJWWu 2Specialität Doppelt gereinigte Betttede
De Reienste Auswahl J Bettstellen Matratzen fertig

Unter anderem empfehle jch Pertiges Gebett bestehend

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sang und Klang zu danken welcher unter der Leitung des

Herrn Kapellmeiſters Hartenſtein eine Reihe trefflicher Chorlieder bot
u a die vom Herzog Ernſt von Coburg Gotha komponirte Hymne mit
einem den eiſernen Kanzler feiernden von Herrn Inſpektor Reulecke ge
dichteten Text welcher dem Dichter wie dem Chor reichen Beifall eintrugen
Mit dieſen Liedern wechſelten allgemeine Geſänge im Anſchluß an welche
dann noch in knappgefaßten Wörten der Vorſitzende der Stadt Halle
des deutſchen Heeres des deutſchen Vaterlandes des idealen Geiſtes der
1813 unſer Volk zur Freiheit vom fremden Joch und 1870 zur Einheit
geführt gedachte Auch dem Herrn Oberbürgermeiſter Staude wurde
ein Hoch dargebracht der ſeinerſeits dem Präſiden wegen ſeiner Verdienſte
um die Veranſtaltung und die Leitung der Feier Dank ausſprach Das
in überaus anregender Weiſe verlaufene Feſt bei welchem auch ein Glück
wunſch Telegramm an den Fürſten Bismarck abgeſendet wurde kam gegen
Mitternacht zum Abſchluß

Beteranen Verband
Der KriegsVeteranen Verband von 1848 bis 1870/71 für Halle und

Umgegend hielt am Sonnabend im Vereins Lokal feine Bismarckfeier ab
zu der außer zahlreichen Mitgliedern auch Angehörige derſelben und Gäſte
erſchienen waren Die Feier nahm einen ſehr anregenden Verlauf mit
Begeiſterung ſangen die welche einſt auch dabei geweſen und mitgeholfen
das deutſche Reich mitzubauen unter Einſetzung von Gut und Blut die
vaterländiſchen Feſtljeder und jubelnd ſtimmten ſie in die auf den Kaiſer
und den großen Kanzler ausgebrachten Hochs ein Die Feſtſtimmung
wurde noch geſteigert durch mehrere Liedervorträge ernſten und heiterenJnhalts die von ſangeskundigen Freunden des Lereins geboten wurden

Kommers im Neuen Theater
Jm Neuen Theater fand geſtern ein von Herrn Edel arrangirter

Bismarck Kommers ſtatt welcher gut beſucht war Namentlich waren es
Angehörige von Kriegervereinen die ſich eingefunden hatten auch mehrere
Herren vom Offiziercorps waren erſchienen Die Räume waren von Herrn
Käſtner ſchön dekorirt der Saal hatte noch beſonderen Schmuck erhalten
durch zwei Kreidezeichnungen von Herrn Tempel die den Kaiſer Wilhelm I
und den Fürſten Bismarck darſtellten Das Hoch auf den Kaiſer brachte
Herr Kaufmann Lüderitz aus während die Feſtrede der Lieutenant der
Reſerve Herr Liebermann übernommen hatte Derſelbe ſchilderte in
trefflicher Weiſe die Verdienſte des Fürſten Bismarck dem ſein zum Schluß
ausgebrachtes freudig aufgenommenes Hoch galt Es wurden außerdem
mehrere der Bedeutung des Tages entſprechende Lieder geſungen von
welchen wir beſonders Hoch der Kaiſer und ſein Kanzler hervorheben
möchten Die Concertmuſik wurde von Herrn Hentſchel geſtellt und es
war Alles aufgeboten um den Theilnehmern ein ſchönes Feſt zu bieten

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater April Gaſtſpiel des Herrn Emil Götze

Von Wagners Opern eignet ſich keine beſſer zur Feier nationaler Gedenk
tage als der von echt deutſchem Geiſte erfüllte Lohengrin Jmmerhin
müßte man wohl die Brücke zwiſchen dieſem Kunſtwerke und dem
achtzigſten Geburtstage Bismarcks etwas künſtlich herſtellen wenn nicht
die hinreißende nationale Begeiſterung der Dichtung ganz von ſelbſt in
eine allgemeine Feſtſtimmung hinüberleitete aus der heraus dann die
Freude über den Ehrentag des Gründers des Deutſchen Reiches ſchnell
und ſtark empor zu wachſen vermag Auch Bismarcks Grundſatz iſt ſtets
geweſen für deutſches Land das deutſche Schwert auch er iſt wie
König Heinrich mit Gut und Blut eingetreten für die Erſtarkung des
deutſchen Einheitsgefühls auch er hat wie der alte König die germaniſchen
Stämme um ſich verſammelt zum Kampf gegen fremde Bedrückung
fremden Uebermuth auch er darf wie König Heinrich als Einer und
Retter des Reiches aus ſchweren Gefahren aus Zeiten der Noth und
Knechtung bezeichnet werden Wie die Geſtalt König Heinrichs ſo ſteht
die Bismarcks da ſtolz und kühn das Haupt umwoben vom Glorien
ſchein des Ruhms epochemachender Erfolge wie der große Ungarnbeſieger
hat Bismarck mit weiſer Umſicht erſt ſein Volk erſtarken und rüſten laſſen
m ihm dann unwiderſtehlich den Sieg und mit ihm das köſtlichſte

nationale Gut die Einheit zu erringen Wahrhaft große Männer ſind ſo
ſelten ſie können ihresgleichen nur über Jahrhunderte über den Staub
vieler Generationen hinweg die Hand reichen Aber ſie verſtehen
ſich allein nur Der große Einſiedler von Friedrichsruh wird
den Händedruck verſtändnißvoll fühlen den ihm der große Befreier
Deutſchlands König Heinrich durch Wagners Kunſtwerk widmet
Zur wahren Feſt Vorſtellung wurde die geſtrige Aufführung durch die
Mitwirkung des noch immer einzigen Emil Götze Jch meine daß
der große Sänger kaum je zuvor Wagners Heldengeſtalt ſo hinreißend
ſo frei von ſubjektiven Zuthaten ſo ganz aufgehend im Geiſte des Werkes
verkörpert hat Mag Götze früher ein größerer Sänger geweſen ſein als
Künſtler iſt er ſtetig gewachſen und jetzt vermag er es ſein herrliches
ſt immliches Material ganz zum Aufbau der Rolle zu verwenden die vor
unſeren Augen erſteht wie etwas Neugeſchaffenes Man kann ſie in
Götze s Darſtellung kaum mit etwas Anderem vergleichen wer thäte es dem
Sänger auch gleich an Kraft und Schönheit der Stimme von herrlichem
Ausdruck Wer vermöchte es wie er den Ritter Elſa s ſo gebietend ſo
mild und doch ſo hoheitsvoll darzuſtellen Die Rolle ſcheint eigens für
den Künſtler geſchaffen ſeine Jndividualität ſchließt ſich innig den Anfor
derungen Wagners an und ſo entſteht jene merkwürdige Uebereinſtimmung
von Begabung und künſtleriſcher Jntention welche Subjektivität und
Objektivität vereint ihre Grenzen verdeckend mit dem Zaubermantel eines
hochpoetiſchen Eindrucks So wirkte geſtern Emil Götzes Lohengrin Daß
neben ihm mancher ſonſtige Vorzug unſerer Aufführung verblaßte wer
wollte es läugnen wer es beklagen wenn man beweiſen kann daß auch
mancher Mangel neben der Glanzleiſtung des Gaſtes faſt unbemerkbar
wurde Der Direktion gebührt für die Vermittlung des ausgezeichneten
Sängers der Dank aller Kunſtfreunde Von Leipzig zogen wieder Schaaren
nach Halle Dies Verhältniß der beiden Städte geſchaffen zu haben darf
Direktor Rudolph eigens für ſich in Anſpruch nehmen Früher war es

umgetehrt M KrauſeStandesamt Halle
Aufgeboten

29 März Der Barbier Reinhold Voigt und Marie Bloßfeld Breite
ſtraße 26 Der Kaufmann Maximilian Flamme und Lilly Schmitz Elber
feld und Bonn Der Bergmann Wilhelm Müller und Emma Henze Eis
leben und Halle Der Kaufmann Alfred Möbius und Eliſabeth Becker
Halle und Boxdorf Bahnwieße Der Arbeiter Ernſt Mähne und Luiſe
Dittmann Gaktterſtedt und Wuchererſtraße 79

30 März Der Handarbeiter Max Kloppe und Anna Vinz Glauchaer
ſtraße 63 und Unterplan 2 Der Tiſchlermſtr Wilhelm Preller und
Amalie Sperling Krukenber r7a 7 und Leipzigerſtraße 99

Fheſchließungen
29 März Der Handarbeiter Auguſt Puppe und Anna Fühne Mittel

wache 6 und Schützenſtraße 2 Der Mechaniker Richard Oemiſch und
Hedwig Langrock Schmeerſtraße 5 und Sternſtraße 4

eboren
1 April Dem Rabbiner Dr phil Siegmund Feßler eine T Thereſe

Jrene Marienſtraße 22 Dem prakt Arzt Dr med Karl Zauſch ein S
Kurt Königſtraße 20 Dem Handelsmann Richard Kannegießer ein S
Richard Friedrich Unterberg 8 Dem Fabrikarbeiter Otto Hoff ein S
Guſtav Ernſt Otto Jacobſtraße 44 Dem Maler Eduard Pätz ein S
Eduard Otto Kl Klausſtraße 5 Dem ſtädtiſchen Wächter Friedrich Precht
ein S Kurt Waldemar Fritz Schwetſchkeſtraße 10 Dem Tiſchler Paul
Otto eine T Anna Marie Beeſenerſtraße 5 Dem Fleiſchermeiſter Auguſt
Karl eine T Anna Eliſe Helene Landwehrſtraße 15 Dem Kanzlei
gehilfen Kurt Schmidt eine T Lucie Martha re 6 Dem Kauf
mann Otto Becker ein S Otto Kurt Neue Promenade 7 Dem Hand
arbeiter Joſeph Gurek eine T Martha Ludwigſtraße 12 Dem Gelb
ießer Wilhelm Knöchel eine T Martha Vally Glauchaerſtraße 46 Demderte Otto Utgenannt ein S Guſtav Bernhard Friedrich Schmied

traße 22
Geſtorben

1 April Des Eiſenbahn KanzleiDiätar Richard Jwgrüfe T Helene
3 Annenſtraße 4 Die Wittwe Luiſe Puppendick geb Hecht 75 J
Ranniſcheſtraße 10 Des Tiſchler Hermann Fiedler T Eliſabeth 6 Mon
Anhalterſtraße 6 Des Mechaniker Martin Weſſelhöft T Magdalene 1
Jägerplatz 10 Der Kaufmann Guſtav Goldſchmidt 49 Klinik

Sehleissfedern das Pfund 50 Pfg 75 Pfg 1 Ax M 50 Pfg dis 5

Proben und Proeislisten gratis
und portofrei

eiten v Le in Iarklan 21 5 Halle a S

vvqv urn und Daunen
e Betten und Bezüge

aus Deckbett Unterbett und 2 Kissen aus garantirt federdichtem Inlettstoff und gut gefüllt zusammen für 12 Mark

3 Apri Seite 2S JHandarbeiter Friedrich arplser S Eduard 6 Wein
gärten 29 Der Arbeiter Friedrich Niter 64 Diakoniſſenhaus Der
Gymnaſialdirektor re of Dr theol und phil Otto Naſemann 74 J
Weidenplan 21 Des Poſtſchaffner Wilhelm Sebaſtian T Martha 14 J
Sophienſtraße 7 Der Ober Bahnhofsinſpektor a D Wilhelm Friedrichs
83 Ludwigſtraße 28 Wittwe Antonie Henze geb Beil 60 Neue

re 4 Des Fleiſchermeiſter Franz Thieme S Kurt 8 Streiber
raße 11

Telegramme und letzte Uaghrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 2 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Auf dem freiſinnigen
Parteitage für die Provinz Brandenburg theilte der Ab
geordnete Richter mit daß nachdem die Einladung an das Prä
ſidium an dem Prunkmahl im kaiſerlichen Schloſſe theilzunehmen
ergangen war die Fraktion zuſammengetreten ſei und einſtimmig
beſchloſſen habe daß Vicepräſident Schmidt der Einladung
nicht Folge zu leiſten habe Schmidt habe darauf dem Hof
marſchallamt mitgetheilt er bedaure verhindert zu ſein der Ein

ladung zu folgen und zwar ohne Angabe der Gründe Daß
Schmidt Urlaub zu dem Zwecke genommen um der Ent
ſcheidung auszuweichen wie berichtet worden iſt ſei Erfindung

Bei dem Feſtmahl das den Verhandlungen des Prartei
tages folgte wurde ein Zuſtimmungstelegramm an den
Vice Präſidenten Schmidt abgeſchickt Der Kaiſer
hat wie berichtet wird anläßlich der an den Präſidenten v Buol
gerichteten Anſprache ſeinem Bedauern Ausdruck gegeben daß die

beiden Herren Buol und Spahn aus ſo trüber Veranlaſſung bei
der geſtrigen Feſtfeier vertreten ſeien Unter den Feſttheilnehmern
befand ſich auch Herr von Levetzow Der Gewährsmann der
Nat Ztg will wiſſen ſowohl v Buol als Spahn hätten in

das auf den Fürſten Bismarck ausgebrachte Hoch kräftig ein
geſtimmt und ihre Gläſer bis zur Neige geleert Das Centrum
trägt ſich bezüglich des Antrages Kanitz angeblich mit der
Abſicht die Kommiſſions Verhandlungen nicht bereits Ende dieſes
Monats zum Abſchluß zu bringen ſondern erſt im Spätherbſt um
den Konſervativen Zeit und Gelegenheit zu geben den Antrag
Kanitz als Agitationsobjekt zu verwerthen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Friedrichsruh 1 April Das Befinden des Fürſten
Bismarck iſt ein gutes er hat bisher Alles gut überſtanden

sch Erfurt 1 April Jn vergangener Nacht wurde hier eine
50 jährige übelbeleumundete Frauensperſon ermordet undberanbt Es iſt die aus Prag gebürtige Anna Zuber welche
erſt vor 2 Wochen aus Braunſchweig hier eingetroffen war undin der Echeſegſe Wohnung genommen hatte Man fand dieſelbe
noch lebend mit durch lhniteener Kehle und mehreren

Stichen in der Herzgegend vor Sie dürfte wohl inzwiſchen
verſtorben ſein Geraubt wurde ein Portemonnaie mit etwa 60 Mk
Der Thäter ſoll ein Mann von etwa 35 Jahren ſein bisher iſt
er nicht ermittelt

Friedrichsruh 1 April Spezial Bericht des
General Anzeiger Das Treiben welches ſich heute hier

entwickelte wer könnte es beſchreiben Von früh Morgens an
fand ein ſolcher Zuſtrom von Menſchen ſtatt daß es in Wirklichkeit
gegen Mittag kaum noch möglich war zu paſſiren Und namentlich
belagerte das Publikum den Schloßeingang obwohl vom Fürſten
Nichts zu ſehen war denn die Gratulationen und Aufzüge ſpielten
ſich im ſelbſt und im Park an der Terraſſe ab ſo daß
nur Jene Etwas von den Aufzügen ſehen konnten denen der Zu
gang zu der am Parke liegenden Wieſe geſtattet worden war
Von I Uhr zogen die Studenten heran der Aufmarſch nahm
weniger Zeit als man angenommen hatte in Anſpruch und kurz
nach 22 Uhr waren die Theilnehmer am Feſtzuge glücklich aus
dem Parke heraus Wir haben in manchem Auge eine Thräne
geſehen als der greiſe Fürſt auf der Terraſſe erſchien Und dann
das Begleiten der Hurrahs die kein Ende nehmen wollten durch
das Zuſammenſchlagen der Schläger es war ein impoſanter
Anblick die begeiſterte ſtudirende deutſche Jugend ſo zu
ſehen vor dem greiſen Begründer des Deutſchen
Auf der Terraſſe umgebeu von den Familiengliedern den Mit
liedern der heute empfangenen Deputationen hatte der Fürſt die

Anſprache des stud jur Bruch von der Bonner Alemannia und
die Adreſſe entgegengenommen und trat dann an den Balkon der
Terraſſe heran um die oben erwähnte Rede an die Studenten
ſchaft zu richten Ergreifend war die ſich mehrfach wiederholende
Mahnung doch das Errungene zu erhalten ergreifend das
Wort daß wenn dieſe Jugend zu ernſten Männern herangereift
er der Fürſt der Vorzeit angehören werde Und als dann die
jubelnden Hochrufe auf Kaiſer und Reich verklungen waren als
erneute brauſende Hurrahrufe auf den achtzigjährigen Fürſten er
tönten als der Fürſt die Treppe zum Park unter Schweninger s
und Graf Herbert s Begleitung hinabſchritt mit einzelnen
Studenten ſich unterhielt mehrere Bouquets zerpflückte um die
Blumen derſelben als Andenken an den heutigen Tag zu ver
theilen als er endlich zur Terraſſe zurückgekehrt zwei Glas VBier
den Studenten zutrinkend und ein Glas Sekt leerte wie wäre
es möglich geweſen nicht mit in den endloſen brauſenden Jubel
einzuſtimmen der ſich wieder und immer wieder erhob Um
dieſe Scenen dieſe jugendliche Begeiſterung in ihrem wahren Um
fange zu ſchildern gebricht es der Feder an Kraft nur Der
welcher den Eindruck von dem ganzen Feſtjubel hier heute
perſönlich empfangen hat kann ihn verſtehen und würdigen
Es war ein hiſtoriſches Ereigniß das ſich hier abgeſpielt von
dem noch in ſpäten Tagen die Theilnehmer ihren Kindern und
Enkeln erzählen werden Das Gedränge des Publikums
in der Umgebung des Schloſſes war geradezu ein ungeheuerliches

Friedrichsruh 1 April Etwa 200000 Glückwunſch
ſchreiben und 20000 Telegramme und Eilbriefe ſind ein
gegangen Ein ſolcher telegraphiſcher Dienſt iſt noch nie dageweſen

Wafferſtände Am 2 April Halle unterhalb 4 3,92
Trotha 5,90 1 April Calbe Oberpegel 3,90 Unter
Pegel 5,62 Dresden 4,20 Magdeburg 5,34

Voransſichtliches Wetter am 3 April 1895
Bei nördlichem bis weſtlichem Winde veränderliches mäſtig

jwarmes Wetter ohne weſentliche Niederſchläge
v2
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3 April Nr 79
Ph Liebenfhal 00

Leipzigerstrasse 100

mur im guten reellen Qualitäten r willige Preise
Tiaguischo Oberrealschule zu Halle a S

Die angemeldeten Schüler haben ſich
Donnerstag den 18 April Vorm 10 Uhr

im Zeichenſaal der Anſtalt Hof links Erdgeſchoß einzufinden
das Abgangszeugniß und die letzte Zenſur
Tage ſchriftlich an mich gelangen zu laſſen

Direktor Dr A Thaer

Neuanmeldungen erbitte ich vor dieſem

Neuheiten
Damen Mänteln

Jnoels Apagen Gupes
Moueßen Mänſen und Jucſtels

nur neue geſchmackvolle Farons
in ſtets wechſelnder außerordentlich großer Auswahl

Unsere Confection zeichnet sich durch qute Stoffe
saubere Arbeit und tadellosen Söte aus

Schelläseh
heute friſch eingetroffen

Mitzubringen iſt beiL WentzkeGr Steinſtr 41 Nähe u

c

e

Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit denut
licher Preisangabe verſehen dadurch wird der Ein

kauf ſehr erleichtert und iſt Jeder auch der Nichtkenner
vor Verthenerung geſchützt

Nernheiten
eider Stoſfen

mit dazu paſſenden Beſätzen vom eiufachſten bis feinſten Genre

Eardinen Reste r wer ISserordentl lin

Bettfedern Inletts Drell

Gardinen Portièren Teppiche Möhbelstoffe Läuferzeuge Tischdecken

Betidecken Steppdecken

Weisse Leinen Hemdentuche Bettdamast bunte Bettzeuge
Handtücher Tischtücher Taschentücher

Wischtücher Tafel u Tischgedecke Theegedeoke Gartendecken
fertige Wäsche fertige Unterröcke Corsets Blusen Schürzen

Schirme etc

Verkaut wie bekannt zu villigsten streng festen Preisen

gewöhnlich billig verkaufen können

Durch unſeren großen Abſatz ſowie Baareinkauf in den leiſtungs
fähigſten Fabriken erreichen wir derartige Vortheile daß wir außer

heit unſerer Dualitäten können unſere geſtellten Preiſe von Niemandem

unterboten werden

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichſtr 23 Part u 1 Etage

Bei Berückſichtigung der Gediegen

Hierdurch geſtatte ich mir Jhnen die ergebene Mittheilung zu

machen daß ich am heutigen Tage neben meiner ſeit 10 Jahren be
ſtehenden Werkſtätte für JFeinmechanik und Eklectrotechnik ein

opliseßtes Vudlenges ca
eröffnete

Mein Beſtreben wird ſein durch nur gute Fiabrißkate undſachgemäße Bedienung bei billiger Preisſtellung mir die Gunſt des
verehrten Publikums zu erwerben

Halle a den 2 April 1895
Hochachtungsvoll

Paul Kortzinger
Friedrichſtraße 33 am Mühlweg

Kincier wagen
vom einſachſten bis zum eleganteſten ſowie

O Reiſekörbe und Rohrkoffer O
in allen Größen

l empfiehlt zum billigſten reiſe
Böttochoer Leipzigerſtr 21

e Anzeige
Erlaube mir dem geehrten Publikum von ECrslwitz Giebichenſtein und

Umgebung ergebenſt an daß ich am 1 April in
Oröllwitz Steinstrasse

BaxWennerei FFarkotcttir a n Vassenltng
e eröffnet habe

Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt
Achtungsvoll O Kodtler

3 jeder Art werden nach den Grundſätzen desKrankheiten v Naturheilverfahrens behandelt
Louis Wolf Naturheilkundiger Giebichenſtein

Brunnenſtr 68 vis vis vom SchulzenamteHeilfaktoren Dampf Rumpf u Sitzbäder Packungen u Maſſage

Aeu ersffnet
x Hukkerfancllung z Skern

Gr Ulrichstrasse
bisher Pommer ſche Meiereien

e friſche Tafelbutter zu billigſten Preiſen Eier beſonders ſchön
Waare Mandel 60 Schleuderhonig à Pfd 58 empfiehlt

Albert Goldhach
De Geſchäfts Uebernahme a

Einem geehrten Publikum von Merkewitz und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich mit dem heutigen Tage die

Bäckerei des Herrn Man rermſter Becker
übernommen habe Es wird mein Beſtreben ſein nur gute ſchmackhafte u reelleWaare zu liefern Um geneigten Zuſpruch bittet

Franz Koch Bäckermeiſter
Geſchäfts Uebernahme

Am heutigen Tage habe ich die frühere
Herrmanu ſche Bäckerei Schulberg 3 in Cröllwitz

übernommen
Außer den übrigen Backwaaren in beſter Qualität werde ich garantirt reines

e Roggenbrod G Pfd für 50 Pfg liefern
Auch halte ich Lager verſchiedener Futter Artikel nur beſte Qualitäten

zu billigſten Preiſen
Hochachtungsvoll

Robert Stein Brod u Feiubäckerei
Circa 20 Fuhren Lehm alte Wand Pfänder aufs Leihamt beſorgt diskret

unentgeltlich abzufahren Vorſchuß zu jeder TageszeitGeſellſchaftshaus Diemitz A Vollmer Dachritzſtr 2 J nts

T Schulanfang
Sohultornister

Schultaschen

Bücherträger

Sohiefertafeln

Teſchings
größte Auswahl am Platze in Cal 6 7

Kla tafeln 9 und 12 Nee a Mk iehe ewmaschinen Hübenthal Büchſenmacher
Ordnungsmappen e Se V atugſtche

Federkasten Vinigſte BezugsquelleReisszeuge rwel er a i nnitions
Reparaturen jeder ArtReissbretter ſolid und preiswürdigAlte Waffenſowie ſämmtliche Schulartikel empfiehlt kaufe und De in Seine en

C t Jluſtrirte Preiscourante gratis
Albin Hentze SchuſbücherJoh Lucius Gr ne 35neu u gebraucht billit
24 Schmeerstr 24 Ecke der Alten Pxomenade
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